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Herren Bezirksliga Ost

TTC Limbach : TTC Schefflenz II 
Samstag, 07.10.2023, 18:00 Uhr

Trappmann beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des TTC Limbach, als René Trappmann
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC
Schefflenz II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga Ost mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Trappmann und
Trappmann, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit 3:1 hatten Trappmann /
Trappmann im Einzel gegen Peng / Herkel die Nase vorn. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Mack / Koch hatten Parstorfer /
Mierswa nur im ersten Satz eine Chance. Beim wenig später folgenden 11:9, 11:8, 11:9 gegen Korn
/ Bender fanden Sigmund / Gramlich von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Nach
den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von
Marco Trappmann gegen André Koch. René Trappmann hatte im Einzel gegen Jürgen Mack am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Auf dem falschen
Fuß erwischte Daniel Parstorfer seinen Gegner Piyawat Körner beim überzeugenden 3:0-Sieg.
Lukas Sigmund bekam es nun mit Weiguo Peng zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Lukas Sigmund am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Nur einen Satz verlor Ralph Mierswa bei seinem
Sieg in vier Sätzen gegen Philipp Herkel und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Sven Gramlich in der Partie gegen Andreas
Bender, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC Limbach und des TTC Schefflenz II. Wenig Chancen ließ Marco
Trappmann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Jürgen Mack. René Trappmann wehrte
eine 1:0 Satzführung von André Koch ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Durch
diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Koch nun 0 Siege bei 7 Niederlagen aus. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TTC Limbach die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Limbach nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf, während
der TTC Schefflenz II vor dem nächsten Spiel, das am 20.10.2023 gegen den FC Külsheim II
ansteht, 0:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Limbach bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 13.10.2023 gegen den FC Külsheim II.

 Statistik:
 TTC Limbach

Doppel: Trappmann / Trappmann 1:0, Parstorfer / Mierswa 0:1, Sigmund / Gramlich 1:0 
Einzel: M. Trappmann 2:0, R. Trappmann 2:0, D. Parstorfer 1:0, L. Sigmund 1:0, R. Mierswa 1:0, S.
Gramlich 0:1 
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 TTC Schefflenz II
Doppel: Mack / Koch 1:0, Peng / Herkel 0:1, Körner / Bender 0:1 
Einzel: J. Mack 0:2, A. Koch 0:2, W. Peng 0:1, P. Körner 0:1, A. Bender 1:0, P. Herkel 0:1


